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 UNSERE VISION 
FÜR MEHR VERKEHRS­
SICHERHEIT IN BAYERN: 
ALLE MACHEN MIT! 



Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Verkehrssicherheit genießt in Bayern einen be­
sonders hohen Stellenwert. Im Jahr 2020 gab es 
in Bayern so wenige Verkehrstote wie nie zuvor  
seit Beginn der Unfallaufzeichnungen vor über  
65 Jahren.

Und mit unserem neuen Verkehrssicherheitspro­
gramm 2030 „Bayern mobil – sicher ans Ziel“ wol­
len und werden wir Bayerns Straßen noch sicherer 
machen. Dabei steht besonders die Unversehrtheit 
schwächerer Verkehrsteilnehmerinnen und -teil­
nehmer im Mittelpunkt. Ihren Schutz machen wir 
zu unserer Kernaufgabe.

Unter dem Motto „Alle machen mit“ kann dabei 
jeder Einzelne einen entscheidenden Beitrag zu 
unserem Programm und zur Verkehrssicherheit 
leisten! Wie das geht, stellen wir Ihnen im Rahmen 
dieses Gewinnspiels genauer vor.

Wir finden: Verkehrssicherheit geht uns alle an. 
Machen Sie mit und lassen Sie uns gemeinsam 
daran arbeiten, dass unser Verkehrssicherheitspro­
gramm 2030 ein Erfolg wird!

Mit besten Grüßen

Joachim Herrmann, MdL
Staatsminister

Gerhard Eck, MdL
Staatssekretär

Ihr Ihr

MACHEN SIE MIT!



VISION ZERO – 
WAS IST DAS EIGENTLICH?
„Vision Zero“ ist die Leitlinie unseres Verkehrssicher­
heitsprogramms 2030. Es bezeichnet nicht die quanti­
tative Zielmarke „Null“, sondern beschreibt vielmehr 
das qualitative Ziel, ernsthafte Personenschäden im 
Straßenverkehr bestmöglich zu vermeiden. Daraus 
ergibt sich eine gemeinsame Verantwortung aller an 
der Verkehrssicherheit Beteiligten. Aber auch jeder 
einzelne Verkehrsteilnehmer trägt Verantwortung und 
hat die Verkehrsregeln einzuhalten.

JEDER TRÄGT VERANTWORTUNG,  
ALLE MACHEN MIT!

UNSERE STRATEGIE:

	ĥ Die Unversehrtheit aller Verkehrsteilnehmerinnen 
und -teilnehmer steht im Mittelpunkt unserer Ver­
kehrssicherheitsarbeit.

	ĥ Unsere Maßnahmen sprechen alle Verkehrsteil­
nehmerinnen und -teilnehmer an. Wir verfolgen 
einen zielgruppenorientierten und streckenbe
zogenen Ansatz.

	ĥ Wir setzen auf eine ressort- und institutionsüber-
greifende Verkehrssicherheitsarbeit.

	ĥ Grundvoraussetzung unserer Strategie bilden 
fortlaufende und intensive Dialogprozesse 
auf allen Ebenen. Erfolgreiche Maßnahmen der 
Verkehrssicherheitsarbeit setzen wir fort.

	ĥ Unsere Maßnahmen zielen auf drei grundlegende 
Einflussfaktoren von Verkehrsunfällen, die eng 
zusammenwirken und im Zusammenhang 
damit gesehen werden müssen: 
 Mensch 
 Infrastruktur und Verkehrsraumgestaltung 
 Verkehrs- und Fahrzeugtechnik.

WEITERE INFOS?
Einzelheiten des neuen 
Verkehrssicherheitsprogramms 
2030 finden Sie in unserer 
Broschüre.

Fehler sind nicht vermeidbar. 
Schwere Unfälle schon.  

VISION ZER



SICHERER FUSSGÄNGERVER­
KEHR UND TEILHABE FÜR ALLE
Wir fördern das Bewusstsein für die Rücksichtnahme 
auf besonders gefährdete Verkehrsteilnehmende, 
insbesondere auf Fußgängerinnen und Fußgänger, 
Kinder, Seniorinnen und Senioren sowie Menschen 
mit Behinderung. 

WIE KANN ICH MITHELFEN 
UM UNFÄLLE ZU VERMEIDEN?

	ĥ Wenn ich zu Fuß unterwegs bin, trage ich helle 
Kleidung und Reflektoren im Straßenverkehr, 
damit ich immer gut zu erkennen bin.

	ĥ Ich benutze keine Kopfhörer und lasse mich nicht 
von technischen Geräten ab-
lenken, wenn ich unterwegs 
bin. Meine Augen und mein  
Gehör können mich schützen 
und Gefahren erkennen

	ĥ Als Erwachsener bin ich mei­
nem Kind ein gutes Vorbild und 
ermutige es hierdurch zu einer 
sicheren und selbständigen 
Verkehrsteilnahme.

	ĥ Ich nutze Präventionsangebote 
der Bayerischen Polizei und 
anderer Partner in der Ver­
kehrssicherheit wie u.a. der 
Landesverkehrswacht Bayern 
und bringe mich selbst ein, zum 
Beispiel als Schulweghelfer.

	ĥ Ich bin rücksichtsvoll und fair, 
auch wenn sich andere Verkehrsteilneh­
mende nicht regelkonform im Straßenverkehr ver­
halten. Lieber vermeide ich Konflikte mit anderen 
Verkehrsteilnehmern.

SEIEN SIE RÜCKSICHTSVOLL UND FAIR 
AUCH GEGENÜBER SCHWÄCHEREN 
VERKEHRSTEILNEHMERN!

Verkehrsunfälle, an denen 
Kinder beteiligt waren,  
sind 2020 um rund 

10 Prozent gesunken 
– auf 3.095

WEITERE INFOS?
Bei der Teilnahme am 
Straßenverkehr ist Auf­
merksamkeit gefordert. 
Unser Flyer „Keine 
Ablenkung im Straßen-
verkehr“ gibt viele 
Tipps, wie Sie 
trotz vieler Ab­
lenkungsquel­
len sicher ans 
Ziel kommen.



RADFAHREN – 
SICHER ZU ALLEN ZIELEN 
Radfahrerinnen und Radfahrer sind weitgehend 
ungeschützte Verkehrsteilnehmer. Dadurch kann es 
bei einem Unfall zu ernsthaften Personenschäden 
kommen. 

WIE KANN ICH MITHELFEN 
UM UNFÄLLE ZU VERMEIDEN?

	ĥ Ich nehme Rücksicht und beachte die Verkehrs-
regeln.

	ĥ Das Radfahren im „toten Winkel“ von Lastkraft­
wagen vermeide ich und an Kreuzungen und Ein­
mündungen verzichte ich lieber ggf. auf meinen 
Vorrang, wenn ich möglicherweise nicht gesehen 
werde.

	ĥ Meine Gesundheit ist mir wichtig – deshalb fahre 
ich immer mit Helm und bei ungünstigen Wetter­
verhältnissen und bei Dunkelheit mit Licht.

	ĥ Als Elternteil beobachte ich mein Kind genau und 
greife sofort ein, wenn ich Fehler oder Unsicher-
heiten erkenne. Ich bin ein gutes Vorbild.

	ĥ Ich lasse mein Kind erst nach bestandener Prüfung 
der Radfahrausbildung in der Jugendverkehrs-
schule in der 4. Klasse mit dem Fahrrad zur Schule 
fahren. 

UNSER APPELL AN SIE: IM ZWEIFEL LIEBER 
NACHGEBEN! ES DIENT IHRER SICHERHEIT. 

2020 waren pandemiebedingt deutlich 
mehr Radfahrer unterwegs. 
Die Folge waren 19.212 Radunfälle –  

knapp 10 Prozent mehr 
als im Vorjahr. Tödliche Radunfälle 
sind um rund 12 Prozent gesunken – 
auf immer noch 68.

WEITERE INFOS?
Unsere mehrsprachige Broschüre „Sicher 
unterwegs mit dem Fahrrad“ enthält alle 
wichtigen Informationen – auch für ausländi­
sche Mitbürgerinnen und Mitbürger, die 
die deutsche Sprache und die deutschen 
Verkehrsregeln noch nicht beherrschen.



MEHR SICHERHEIT 
AUF DEM MOTORRAD
Motorradfahrerinnen und -fahrer sollen sich auch 
künftig auf bayerischen Straßen nicht nur die Freude 
am Biken erhalten, sondern auch stets gesund und 
unversehrt ihr Ziel erreichen.

WIE KANN ICH MITHELFEN 
UM UNFÄLLE ZU VERMEIDEN?

	ĥ Ich achte bereits vor Beginn einer Motorradfahrt 
auf meine körperliche und geistige Fitness. 
Wenn ich nicht fit bin oder mich krank fühle, lasse 
ich das Motorrad stehen.

	ĥ Bevor ich im Frühjahr in die Motorradsaison starte, 
nehme ich an einem Fahrsicherheitstraining teil.

	ĥ Ich fahre nur mit Helm und Schutzkleidung, die 
auch bei Dunkelheit und Nässe gut gesehen wird.

	ĥ Ich gehe nie davon aus, dass ich von Autofahrern 
gesehen werde, reduziere in gefährlichen Stre­
ckenabschnitten und vor Kurven die Geschwindig­
keit und beachte Hinweis- und Warnschilder.

	ĥ Zu schnelles Fahren bleibt Todesursache Nummer 
Eins im Straßenverkehr. Ich fahre deshalb stets 
defensiv und mit angepasster Geschwindigkeit. 
Die vorgeschriebene Höchstgeschwindigkeit halte 
ich immer ein.

IMMER MIT VERNUNFT UND OHNE RISIKO!

Und noch eine Bitte an alle Motorradfahrerinnen und 
Motorradfahrer für ein gutes Miteinander: Nehmen 
sie Rücksicht auf Andere und vermeiden sie unnöti­
gen Motorradlärm.

Rund jeder vierte 

getötete Verkehrsteilnehmer 
war 2020 mit dem Motorrad 
unterwegs.

WEITERE INFOS?
Unser Flyer „Sicher unterwegs 
mit dem Motorrad“ gibt prakti­
sche Tipps, wie Motorradfahre­
rinnen und Motorradfahrer ihre 
Sicherheit erhöhen können.



WENIGER GEFAHREN IM UND 
DURCH DEN SCHWERVERKEHR
Güter zu transportieren ist unverzichtbar. Der Güter- 
und Schwerverkehr in Bayern nimmt deshalb stetig 
zu. Die Fahrerinnen und Fahrer des Schwerverkehrs 
leisten dabei einen wichtigen Beitrag für unsere Ge­
sellschaft und stellen sich täglich den Herausforde­
rungen des Straßenverkehrs. Leider haben Schwer­
verkehrsunfälle jedoch meist fatale Folgen.

WIE KANN ICH MITHELFEN 
UM UNFÄLLE ZU VERMEIDEN?

	ĥ Ich halte mich als Lkw-Fahrer an die vorgegebenen 
Lenk- und Ruhezeiten, um stets ausgeruht und fit 
am Straßenverkehr teilnehmen zu können.

	ĥ Ich halte mit meinem Lkw immer den vorgeschrie-
benen Sicherheitsabstand zu anderen Verkehrs­
teilnehmern ein.

	ĥ Ich achte beim Abbiegen auf Fußgänger und Rad-
fahrer und halte die vorgeschriebene Schrittge­
schwindigkeit für Kfz ab 3,5 Tonnen ein.

	ĥ Ich lasse mich nicht von elektronischen Geräten im 
Fahrzeug ablenken. Insbesondere die Nutzung des 
Smartphones ist für mich als Fahrzeugführer tabu.

	ĥ Ich reagiere gelassen und souverän auf die Fehler 
anderer Verkehrsteilnehmer.

ACHTSAM SEIN UND MIT GELASSENHEIT AUF 
DIE FEHLER ANDERER VERKEHRSTEILNEHMER 
REAGIEREN!

Bei jedem 

vierten tödlichen 
Verkehrsunfall 
ist ein Lkw beteiligt.

WEITERE INFOS?
Nach einem Unfall müssen Hilfs- und 
Rettungsfahrzeuge die Verletzten 
schnellstmöglich erreichen. Unser mehr­
sprachiger Infoflyer „Bei Stau: Rettungs-
gasse!“ zeigt die wichtigsten Verhaltens­
regeln für Autofahrer.



MOBIL UND SICHER IM PKW
Im Jahr 2020 kamen 52 Prozent weniger Autoin­
sassen ums Leben als 2011. Dennoch verunglücken 
nach wie vor die meisten Verkehrsteilnehmenden  
in Bayern im Pkw.

WIE KANN ICH MITHELFEN 
UM UNFÄLLE ZU VERMEIDEN?

	ĥ Zu schnelles Fahren bleibt Todesursache Num­
mer Eins im Straßenverkehr. Die vorgeschriebene 
Höchstgeschwindigkeit halte ich immer ein und 
fahre stets defensiv und mit angepasster Ge-
schwindigkeit. Bei Regen, Schnee und Dunkelheit 
fahre ich entsprechend langsamer.

	ĥ Unter Alkohol-, Drogen- oder Medikamentenein-
fluss fahre ich nicht Auto.

	ĥ Ich lasse mich nicht von elektronischen Geräten 
ablenken.

	ĥ Ich überhole andere Fahrzeuge nur, wenn dies 
gefahrlos für mich und andere möglich und die 
Örtlichkeit gut einsehbar ist. 

	ĥ Der Sicherheitsgurt kann Leben retten. Deshalb 
fahre ich grundsätzlich nur angeschnallt und ach­
te darauf, dass auch meine Mitfahrer ordnungs­
gemäß gesichert sind. Für Kinder verwende ich bei 
der Mitnahme die entsprechende Kindersicherung. 

	ĥ Wenn ich mich selbst geistig und körperlich nicht 
fit fühle oder Probleme z.B. beim Sehen feststelle, 
dann lasse ich meine Gesundheit und körperliche 
Eignung überprüfen.

BEACHTEN SIE DIE VERKEHRSREGELN 
UND RETTEN SIE DAMIT LEBEN!

WEITERE INFOS?
Damit Babys und Kinder, die im Auto mitfah­
ren, im Falle eines Verkehrsunfalls geschützt 
sind, ist einiges zu beachten. Unser Flyer 
„Sicher unterwegs mit dem Kind im Auto“ 
gibt Tipps und Hinweise zur richtigen 
Kindersicherung.

Zu hohe Geschwindigkeit war 
2020 Ursache für 

rund 31 Prozent
aller tödlichen Verkehrsunfälle.



BESSER AUS ERFAHRUNG 
Eine erfolgreiche Verkehrssicherheitsarbeit funktio­
niert nur dann, wenn man sich neuen Herausforde-
rungen und Entwicklungen im Straßenverkehr immer 
wieder auf Neue stellt und gemeinsam Lösungen 
entwickelt. Hierzu gehören ein umfassender Infor­
mations- und Erfahrungsaustauch auf allen Ebenen 
vom Bund bis zur Kommune und die Vernetzung aller 
hierfür relevanten Institutionen und Verbände. 

Aber auch der direkte Austausch mit Ihnen ist uns 
eine Herzensangelegenheit, um schnell und flexibel 
auf Ihre Bedürfnisse reagieren können. Unsere Bitte:

KONTAKTIEREN SIE UNS!
www.innenministerium.bayern.de/kontakt

Mit unserem Verkehrssicherheitsprogramm 2030

„Bayern mobil – sicher ans Ziel“
sorgen wir gemeinsam für mehr Verkehrssicher­
heit in Bayern. Machen Sie mit! Wir wünschen 
Ihnen eine sichere und unfallfreie Teilnahme am 
Straßenverkehr in Bayern.

Wir danken für die Unterstützung unseres Gewinnspiels:

Residenz Würzburg, Ostgarten



ADAC Fahrsicherheitszentren in Bayern

Nutzen Sie die vielseitigen Trainingsangebote für Pkw, Motorräder, Camper 
und Nutzfahrzeuge auf den ADAC Fahrsicherheitsanlagen in Bayern.
 
fahrsicherheitstraining-bayern.de
T  0 800 898 00 86 (kostenfrei).

Fahrspaß trifft Fahrsicherheit. 
 ADAC Fahrsicherheitstrainings 

 MEINE VISION FÜR 
MEHR VERKEHRSSICHERHEIT 
IN BAYERN: 
ALLE MACHEN MIT! 
Joachim Herrmann, MdL, Bayerischer Staatsminister 
des Innern, für Sport und Integration

sparkasse.de

Glück
ist
einfach.
Wenn man viel
Leidenschaft in etwas
einbringt. Wie wir in die
individuelle Lösung Ihrer
finanziellen Wünsche und
Ziele.
 
Sprechen Sie uns an. Wir
beraten Sie gern.

Wir danken für die Unterstützung unseres Gewinnspiels:

MEHR INFORMATIONEN: 
www.sichermobil.bayern.de



GROSSES GEWINNSPIEL 2021

FÜR MEHR SICHERHEIT AUF BAYERNS 
STRASSEN: BEANTWORTEN SIE UNSERE 
FRAGEN UND GEWINNEN SIE!

Wir danken BMW, den bayerischen Sparkassen,  
dem ADAC und der Bayerischen Verwaltung der 
staatlichen Schlösser, Gärten und Seen für ihre 
Unterstützung.

Ausstattung und Farbe können variieren © BMW AG

HAUPTGEWINN:

1 x Elektrifizierter 
MINI Cooper SE 
Countryman ALL4

Wir danken für die Unterstützung unseres Gewinnspiels:
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10 X 1 SPARKASSENBUCH
mit einer Einlage von je 1.000 €
gestiftet aus dem Reinertrag des  
Sparkassen-PS-Sparen und Gewinnens

1 X 
ELEKTRIFIZIERTER 
MINI COOPER SE 
COUNTRYMAN ALL4

10 X 1 GUTSCHEIN
für die ADAC-Geschäfts­
stellen im Wert von  
je 200 Euro

5 X 1 
FAHRRADHELM

10 X 2 FREIKARTEN
2 X 1 FAMILIENJAHRESKARTE* 
für Sehenswürdigkeiten der  
Bayerischen Verwaltung der staatlichen 
Schlösser, Gärten und Seen

*gültig für 2 Erwachsene mit Kindern unter 18 Jahren
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bitte hier abtrennen

ABSENDER

Name

Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon

Füllen Sie bitte den Absender sorgfältig in Druckbuchstaben mit Namen und 
Anschrift aus. Senden Sie die Antwortkarte an die angegebene Adresse oder 
geben Sie sie an den Aktionsständen, bei der Polizei oder einer bayerischen 
Sparkasse ab. Veranst.: Bayerisches Staatsministerium des Innern, für Sport 
und Integration, Bayern mobil – sicher ans Ziel., 81005 München
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GEWINNE

Erfahren Sie mehr über uns unter:
www.sichermobil.bayern.de
www.innenministerium.bayern.de



UND 
GEWINNEN

JETZT 
MITMACHEN 

Einsendeschluss ist der

1. NOVEMBER 2021

(Poststempel bzw.  
Übermittlungsdatum der 
Internet-Formulardaten)

1.	�Für mehr Sicherheit im Straßenverkehr: Wie sollte man 
sich gegenüber schwächeren Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmern verhalten?

H	 Rücksichtsvoll und fair
D	 Laut und bevormundend
E	� Gebieterisch und fordernd
A	 Grob und ablehnend

2.	�Ein Fahrsicherheitstraining ist besonders für Motorradfah-
rerinnen und -fahrer wichtig. Welche Aussage stimmt?

A	� Wenn man sich an die Verkehrsregeln hält, macht Motor­
radfahren weniger Spaß.

E	� Rund jeder vierte getötete Verkehrsteilnehmer war 2020 
mit dem Motorrad unterwegs.

C	� Motorradfahrerinnen und -fahrer tragen nur selten Helm.
R	 Die meisten Motorräder sind defekt. 

3.	�Was ist im Verkehr Todesursache Nr. 1?

L	 Zu schnelles Fahren
I	 Drängeln
C	� Ablenkung durch elektronische Geräte
O	�Riskante Überholmanöver

4.	�Was zählt nicht zu den grundlegenden Einflussfaktoren 
von Verkehrsunfällen?

U	Mensch
F	� Infrastruktur und Verkehrsraumgestaltung
B	� Verkehrs- und Fahrzeugtechnik
M	Kleine süße Katzenbabys

Frage 1

Bitte tragen Sie die Lösungsbuchstaben 
in Reihenfolge der Fragen ein!

Frage 2 Frage 3 Frage 4

Das Bayerische Innenministerium im Internet:

	 www.innenministerium.bayern.de

	 www.twitter.com/BayStMI

 	 www.instagram.com/BayStMI

 	 www.facebook.com/BayStMI

 	� Let’s talk Innenpolitik mit Joachim Herrmann – 
unser Podcast auf allen großen Plattformen.


